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SCHREIBEN VOM [FRANZ. AMBASSADORENROBERT] MIRON AN [ALT] AMMANN
[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT KONRAD III . ]
ZURLAUBEN, "CAP. NE  D' UNE COMPAGNIE AU REGIMENT DES
GARDES SUISSES DU ROY [LUDWIG XIII . ] "

"envoyant ce porteur a Lucerne porter des lettres a l ' assemblée [der V kath.
2

Orte vom 24 . Oktober 1626 ] sur le suiet d ’oustnac [ - Streit zwischen Schwyz

und neugl . Glarus wegen der Entsendung von Landvögten nach Uznach und Ga-
£

ster - ] J ’ay creu que vous y pouviez estre [ - in der Tat vertrat Zurlauben

auf dieser Zusammenkunft seinen Ort Zug - ] et pour ce Je vous ay fait ce mot

pour vous prier de contribuer à faire delayer cet affaire corme n ’estant de

saison , et faire . . . [savoir à ] ce porteur ce que vous aviez appris de plus
4

particulier de la députation des Grisons outre ce qu ' on voy par escnt

[ - Bündnerwirren - ] ou Jlz ne se sont gueres . . . [clairement exprimés ] e semb

lai qu ' on devoit les mieux examiner pour d ' autant plus connoistre leur Jnten-

tion et la faire entendre ou [wobei Miron sicher an den franz . Hof gedacht

haben mag] Jl convient , vous conférez avec les amys ce que vous Jugez estre

à faire Messieurs [Schultheiss und Rat ] de fribourg . . . [bzw . de ] soleurre



ne sont pas appelles [d . h . 3 dass die beiden genannten Orte nicht zur Teilnahme

an der Tagsatzung in Luzern eingeladen wurden ] " . Obwohl diese deswegen

keinen Anlass zu Klagen hätten , finde er diese Unterlassung

nichtsdestotrotz für nicht sehr "a propos ". Abschliessend bittet

der Ambassador Zurlauben nochmals , seine Meinung ungeniert dem

Ueberbringer des vorliegenden Schreibens anzuvertrauen.

1 ) Miron war gegen eine sofortige Behandlung des unten genannten Streitfalles
und für Zuwarten , bis dass der a . o . franz . Ambassador Charles de l 'Aubes-
pine , Marquis de Châteauneuf, eingetroffen sei , s . EA V 2,
479 b.

2 ) s . ebenda 478 (Nr . 403 ) 3 ) vgl . ebenda 473 (Nr . 399)
4 ) Die Bündner waren gegen den zwischen Frankreich und Spanien geschlossenen

Frieden von Monzon vom 5 . März 1626 und versuchten in diesem Sinne auf
die V kath . Orte Einfluss zu nehmen , s . ebenda 479 e ; zudem beabsichtigten
sie noch wenig zuvor , deswegen eine Gesandtschaft nach Frankreich zu ent¬
senden , s . Rott/ Représentation IV 1 , 88 , 102 und 103.

Original , Siegel beschädigt - AH 75 , 247
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